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Glück: Ministerin Öney zeigt, dass der Berliner Koalitionsvertrag eine
weniger rote Handschrift trägt als ihr passt

Zu den Äußerungen der baden-württembergischen Integrationsministerin Öney im Zusammenhang mit
dem Vorstoß von drei grün-rot regierten Ländern für eine freizügige Doppelpassregelung sagte der
integrationspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Andreas Glück:

„Integrationsministerin Bilkay Öney zeigt mit ihrem Vorstoß, dass der Berliner Koalitionsvertrag eine
weniger rote Handschrift trägt als ihr passt. Auch die FDP-Landtagsfraktion ist für Bürokratieabbau, aber
nur da, wo es Sinn macht. Dass es für die Erlangung eines Doppelpasses ein wichtiges Kriterium ist, ob
die betreffende Person in Deutschland wohnt, liegt für uns auf der Hand.“


